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DIE KATHOLISCHE PFARRKIRCHE ST. PETER IN BUBENHEIM IST EIN BEDEUTENDES
ZEUGNIS DER MITTELALTERLICHEN BAUKULTUR. DER ROMANISCHE KIRCHENBAU
WURDE UM 1060 ERRICHTET. DAS BAUWERK PRÄSENTIERT SICH HEUTE MIT EINEM
EINSCHIFFIGEN LANGHAUS MIT EINGEBAUTER QUERRECHTECKIGER VORHALLE 
UND EINEM QUADRATISCHEN CHOR MIT APSIS. AN EINEM DER CHORPFEILER DER
ROMANISCHEN KIRCHE BEFINDET SICH EINE EINZIGARTIGE BAUINSCHRIFT MIT DEM
EINGERITZTEN BILDNIS DES PRIESTERS GODEFRIED, DES ERNEUERERS DER KIRCHE IM
JAHRE 1163. BUBENHEIM LIEGT AN DER KLOSTERROUTE WORMS–METZ. IM RAHMEN
DES KULTUR- UND LANDSCHAFTSPROJEKTES „STERNENWEG/CHEMIN DES ÉTOILES“
KENNZEICHNEN AUF DEN WEGEACHSEN DER JAOBSPILGER MAINZ, WORMS,
SPEYER–HORNBACH–SAARBRÜCKEN/SARREGUEMINES–METZ STEINERNE JAKOBS-
MUSCHELSTEINE ZEUGNISSE DER MITTELALTERLICHEN BAUKULTUR UND ERRINNERN
AN DEN GROSSEN KULT DER JAKOBSPILGER | w w w . s t e r n e n w e g . n e t

EIN BEITRAG ZUR INWERTSETZUNG DER EUROPÄISCHEN WEGE DER JAKOBSPILGER
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